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Öffentliche 
Beschlussvorlage 
048/2007 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 

 

Dezernat III, gez. Dr. Robers 
 
 
Federführung: Datum: 

51-Kinder- und Jugendarbeit 14.02.2007 
Produkt: 

51.11 Förderung der Jugend- und Familienarbeit 
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren und Soziales 27.02.2007 Entscheidung 
 

Durchführung von Ferienmaßnahmen im Jahr 2007 

 
Beschlussvorschlag: 
Es wird beschlossen, in den Schulferien folgende Veranstaltungen mit den angegebenen 
Teilnehmerbeiträgen durchzuführen. 
 
 
Osterferien 
 
Kreativprojekt für Kinder im Jugendhaus Stellwerk (Partizipationsprojekt!) 
02.04. – 05.04.07, 8.00 – 13.00 Uhr  
Jugendhaus Stellwerk 
TN-Beitrag: 20 € (Geschwisterkinder 10 €)  
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 20 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
 
 
Trickfilmprojekt für Kinder im Spiel- und Nachbarschaftshaus  
10.04. – 13.04.07, Zeit steht noch nicht fest, voraussichtlich morgens 
Spiel- und Nachbarschaftshaus, Steinbickerstraße 
Kostenlos! 
Max. 8 Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren 
 
 
 
Sommerferien  
 
Bauspielspielplatz (Neu: Partizipationsprojekt!) 
25.06. – 06.07.07, 9.30 – 15.30 Uhr  
Spielplatz am Lübbesmeyerweg 
Kostenlos! 
Für Kinder von 6 – 14 Jahren 
 
 
Erlebnispädagogisches Projekt „4-Elements“ für Jugendliche 
Aktionen und Exkursionen zu den 4 Elementen 
27.06. – 30.06.07 
Verschiedene Orte 
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Kosten: 12 € 
Max. 14 Jungen und Mädchen ab 12 Jahre 
 
 
Indehell-Ferienprojekt 
Ein Projekt der Wohnungsbau- und Siedlungsgenossenschaft, 
in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Jugend, Familie, Bildung, Freizeit 
09.07. – 13.07.07, 15.00 – 18.00 Uhr 
Wohngebiet Indehell (Spiel- und Rasenplatz sowie Kellerraum eines Wohnblocks) 
Kostenlos! 
Für Kinder von 6-14 Jahren im Wohngebiet Indehell 
 
 
Stadtranderholung 
09.07. – 13.07.07 und 16.07. – 20.07.07, 
jeweils von 8.00 – 13.00 Uhr oder wahlweise 8.00 – 15.00 Uhr 
Ort steht noch nicht fest  
TN-Beiträge: 8.00 – 13.00 Uhr  25 € (Geschwisterkinder 12,50 €) 
           8.00 – 15.00 Uhr  50 € inkl. Mittagessen (Geschwisterkinder 30 €) 
           Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 80 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
 
 
Mobiler Ferienspaß  
16.07. – 03.08.07, jeweils dienstags bis freitags von 14.00 – 17.00 Uhr  
Orte: Spiel- und Nachbarschaftshaus Steinbickerstraße, Spielplatz an der De-Bilt-Allee, 
Spielplatz Maria Frieden 
Kostenlos! 
Für Kinder ab 6 Jahren 
 
 
Spiel- und Theaterprojekt 
23.07. – 27.07.07, von 8.00 – 15.00 Uhr 
Schulzentrum Holtwicker Str., Coesfeld 
TN-Beitrag: 50 € inkl. Mittagessen (Geschwisterkinder 30 €) 
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 40 Kinder im Alter von 9 – 12 Jahren 
 
 
Kreativprojekt für Kinder im Jugendhaus Stellwerk  
30.07. – 03.08.07, 8.00 – 13.00 Uhr  
Jugendhaus Stellwerk 
TN-Beitrag: 25 € (Geschwisterkinder 12,50 €) 
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 20 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
 
 
Betreuungsangebot für Kinder und Jugendliche an der Steinbickerstraße 
Ein Projekt der Wohnungsbau- und Siedlungsgenossenschaft, 
in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Jugend, Familie, Bildung, Freizeit 
Nach Möglichkeit die ganzen Sommerferien hindurch jeweils mo. – fr., 18.00 –21.30 Uhr 
Spiel- und Nachbarschaftshaus, Steinbickerstraße 
Kostenlos! 
Max. 15 Kinder und Jugendliche  
 
 
Einzelveranstaltungen: 
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- Eröffnungsveranstaltung Sommerferien 
 22.06.07, 15.00 –18.00 Uhr 
 Kinderflohmarkt, Sommerfest, Kleinkunst, Kaffee und Kuchen,… 
 Park an der Bernhard-von-Galen-Straße 
 Kostenlos! 
 Für Kinder und Familien 
 
- 2 – 3 Tagesveranstaltungen / -ausflüge 
 Über die Sommerferien verteilt  
 Kostenbeitrag: 5 – 8 € 
 Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren  
 
- Kleines Sommerfest (zum Abschluss des Mobilen Ferienspaßes) 
 Spiele, Kleinkunst, Grillen 
 03.08.07 14.00 – 17.00 Uhr 
 voraussichtlich Park Maria Frieden 
 Kostenlos! 
 Für Kinder und Familien 
 
 
 
Herbstferien 
 
Jugendkulturprojekt (Musical) 
(Neu: Erwerb eines Kompetenznachweises Kultur möglich!) 
Voraussichtlich 24.09. – 06.10.07, 10.00 – 17.00 Uhr 
Ort steht noch nicht fest. 
TN-Beitrag: 20 € (ohne Mittagessen) 
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 16 Jugendliche von 12 – 18 Jahren 
 
 
Kreativprojekt für Kinder im Jugendhaus Stellwerk (Partizipationsprojekt!) 
24.09. – 28.09.07, 8.00 – 13.00 Uhr  
Jugendhaus Stellwerk 
TN-Beitrag: 25 € (Geschwisterkinder 12,50 €) 
Empfänger von Arbeitslosengeld II oder Sozialhilfe jeweils um 50 % ermäßigt 
Max. 20 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren 
 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Objektbezogene Einnahmen: 5.000 € 
Gesamtkosten der Maßnahme: 18.000 € 
Eigenanteil: 13.000 € 
 
Ergänzende Darstellung: 
Die erforderlichen Haushaltsmittel für die o. g. Maßnahmen stehen vorbehaltlich der 
Mittelbereitstellung im Haushalts zur Verfügung (s. Teilergebnisplan Produkt 51.01 Ziffer 16, S. 
283 im Haushalt). 
 
 
 
Sachverhalt: 
Der Trend, der schleppenden Anmeldungen bei der Stadtranderholung sowie beim Spiel- und 
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Theaterprojekt, der 2004 und 2005 schon beobachtet wurde, verstärkte sich in 2006 noch. 
Während das Spiel- und Theaterprojekt kurz vor Beginn der Maßnahme ausgebucht war, 
meldeten sich bei der Stadtranderholung 82 Kinder für die erste und nur 74 für die zweite 
Projektwoche an. Folglich war dieses Projekt im Sommer 2006 nicht ausgelastet.  
Aus diesen Beweggründen sollen die Teilnehmerzahlen für die kommende Stadtranderholung in 
2007 von 100 auf 80 Kinder pro Woche reduziert und infolgedessen auch bei den Honoraren 
der nebenamtlichen Mitarbeiter/innen eingespart werden. 
 
Die Betreuungsprojekte (Stadtranderholung, Spiel- und Theaterprojekt, Kreativprojekt im 
Jugendhaus) sind als Ergänzung zur Offenen Ganztagsgrundschule zu verstehen. 
Die geplanten Angebote werden sich in 2007 nicht überschneiden, sodass eine Betreuung von 
vier Wochen angeboten wird. Drei Wochen davon besteht die Möglichkeit, eine Betreuung in der 
Zeit von 8.00 – 15.00 Uhr und eine Woche von 8.00 – 13.00 Uhr in Anspruch zu nehmen. 
 
Der Mobile Ferienspaß wird in 2007 wieder an drei Standorten mit jeweils vier Tagen 
Angebotszeit stattfinden. Als Standorte sind das Spiel- und Nachbarschaftshaus an der 
Steinbickerstraße, der Spielplatz an der De-Bilt-Allee und der Spielplatz Maria Frieden 
vorgesehen. Dort werden jeweils in der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr verschiedene Spiel-, Sport- 
und Bastelangebote durchgeführt. Der Mobile Ferienspaß endet mit einem kleinen Fest im Park 
Maria Frieden, bei dem auch ein Kleinkünstler auftreten wird. 
 
Positive Erfahrungen wurden im vergangenen Jahr mit den Kreativprojekten gemacht, die 
partizipatorisch konzipiert waren. Ca. die Hälfte der teilnehmenden Kinder machte von der 
Möglichkeit Gebrauch, aktiv an der Gestaltung der Projekte mitzuwirken.  
2007 soll erstmalig versucht werden, auch bei der Planung des Bauspielplatzes Kinder zu 
beteiligen. Hierbei muss die Akquirierung und Motivation der Kinder über Pressearbeit und 
Publikationen stattfinden, da sich die Kinder nicht für dieses Angebot anmelden müssen und 
infolgedessen keine Teilnehmerlisten existieren, anhand derer die Kinder angeschrieben 
werden könnten.  
 
Im vergangenen Jahr wurde beobachtet, dass während der Sommerferien, besonders in den 
Abendstunden, ein erhöhter Bedarf an sinnvoller Beschäftigung und Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen an der Steinbickerstraße besteht. Kurzfristig konnte gemeinsam mit der 
Wohnungsbau- und Siedlungsgenossenschaft des Kreises Coesfeld ein einwöchiges Angebot in 
den Abendstunden installiert werden. Für 2007 versuchen die Fachkräfte der Jugendförderung, 
diese Betreuung für die gesamten 6 Wochen der Sommerferien zu organisieren. Dabei wird zum 
größten Teil auf pädagogische Aushilfskräfte zurückgegriffen, die Kosten für die Honorare 
übernimmt die Wohnungsbau- und Siedlungsgenossenschaft.  
 
Die Teilnahme von Kindern mit einer leichten Beeinträchtigung und von Kindern mit einer 
Behinderung hat vor allem bei der Stadtranderholung leicht zugenommen.  
Es wird auch weiterhin darauf hingewiesen, dass alle Projekte auch für behinderte Kinder offen 
sind. 
 
Im Herbst wird ein umfangreiches Kulturprojekt durchgeführt, in dem 16 Jugendliche ca. 2 
Wochen lang, unter professioneller Anleitung, gemeinsam ein Musical erarbeiten werden. Dabei 
kommen vor allem die Sparten Theater, Musik und Tanz zum Tragen. Die jeweiligen Inhalte 
können die Teilnehmer/innen maßgeblich mitgestalten.  
Im Rahmen dieses Projektes wird es für die Jugendlichen erstmalig möglich sein, einen 
„Kompetenznachweis Kultur“ zu erwerben. Dabei handelt es sich um einen Bildungspass, der 
für Jugendliche und junge Erwachsene, durch die Teilnahme an speziellen Projekten und 
Bildungsmaßnahmen, Schlüsselkompetenzen (wie z. B: Selbstbewusstsein, Teamfähigkeit, 
Kreativität, Kommunikationsfähigkeit, Gestaltungs- und Ausdrucksfähigkeit u. a.) nachweist, 
ohne diese – wie bei einem Schulzeugnis – zu benoten. Neben dem Effekt Kinder und 
Jugendliche durch eine offizielle positive Rückmeldung zu stärken, kann ein solcher Nachweis 
z.B. auch in Bewerbungssituationen Impuls für ein Gespräch über die besonderen Fähigkeiten 
sein. 
Auf Grund der hohen Nachfrage, soll der Ferienkalender noch vor den Osterferien veröffentlicht 
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werden. Er wird in allen Grundschule und weiterführende Schulen bis Klasse 6, verteilt und an 
allen bekannten öffentlichen Stellen ausgelegt. 
 
 
 
 
Anlagen: 
Ferienprojekte 2007 auf einen Blick 
 


